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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro 385. 


— — 


Wo, 168. Dienſtag, den 22. Juli. 1843. 


— — Een 


É Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 19. und 20. Juli. 


Der Muſikdirector des K. K. Ruff. Theaters Herr Profeffor Groß aus Pe⸗ 
tersburg, Herr Gutsbeſitzer o. Muſchwitz aus Niederlauſitz, Herr Bau⸗Conducteur 
Aſſmann aus Elbing, Herr Kreis⸗Juſtiz⸗Rath und Domainen⸗Pächter Miſch nebſt 
Fräulein Tochter aus Subkau, die Herten Kaufleute Steinberg nebſt Gattin aus 
Tilſit, Aren aus Stettin, Leſſing aus Mewe, Neuman aus Elbing, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kaufleute F. Helbing aus Willna, D. Mac Laren aus Leith, 
Nebelung aus Magdeburg, Hennig aus Stettin, Schönbeck aus Warſchau J. M. 
Kallman aus Nadel, Herr Partieulier v, Kopidi aus Schleſien, Herr Oberlehrer 
Dr. G. Schröder nebſt Fräulein Tochter aus Matienwerder, log. im Eugliſchen 
Hauſe. Herr Profeſſor J. Zeidowski nebſt Familie aus Warſchau, Herr Haudlungs⸗ 
Commis C. Fiſchgeſell aus Braunsberg, log. im Deutfchen Hauſe. Die Herren 
Kaufleute Kühne, Grimm nebſt Frau Gemahlin aus Stettin, Herr Haupt⸗Zoll⸗Amts⸗ 
Rendant Grube aus Pr. Minden, Herr Apotheker, Maſchke nebſt Familie aus Ma⸗ 
rienburg, Herr Stud, med. Kuny aus Thorn, die Herren Gutsbeſitzer v. Laſſzewsky 
aus Sullenczin, Waldow aus Stolp, Peters nebſt Sohn aus Stralſund, Herr Mül⸗ 
ler Bannert aus Stargardt, log. in den drei Mohren Herr Cand. der Theol. und 
Dr. der Phil. Killiſck aus Bromberg, log im Hotel de Thorn. 


d 1 
— 


` Bekanntmachungen. d 
1. Da es häufig anerkannt, daß die ſchriftlichen An⸗ und Abmeldungen den 
Polizei⸗Revier⸗Cemmiſſarien unvollſtändig eingereicht werden, ſo wird dem Publikum 
die genaue Beachtung des Publikandi dom 39, März v. J. (Extra⸗Beilage zum 


K 
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Intelligenz⸗Blatt vom 3. April 1844 No. 30.) wonach die Meldungen enthalten 
müſſen: , % 
d a) die neue Wohnung (in die — Straße No. — zieht an p. p.) bei Abmel⸗ 
dungen die alte Wohnung (aus der — Straße No. — verzieht p.), 

b) Vor⸗ und Zunamen (bei Frauen auch deren Familiennamen), ; 

e) Stand und Gewerbe, 

d) 809 und Jahr der Geburt, 

e) Geburtsort, 

£) Religion, 

g) die alte Wohnung (bei Abmeldungen die neue Wohnung) hierdurch mit 
dem Bemerken in Erinnerung gebracht, daß Diejenigen, welche unvollſtän⸗ 
dige Meldungen einreichen, ſich gefallen laſſen müſſen, zu ihrer Verneh⸗ 
mung Behufs Vervollſtändigung der Meldung in das Büreau des Polizei⸗ 
Revier⸗Commiſſarius vorgeladen zu werden und außerdem die Feſtſetzung 
derjenigen Strafe zu gewärtigen haben, welche nach der gedachten Bekannt: 
machung verwirkt iſt, wenn eine Meldung zu ſpät oder garnicht geſchehen iſt. 

Danzig, den 17. Juli 1845. - 


Der Genetal⸗Lieutenant Der Polizei⸗Präſident. 
. und Gouverneur. In Vertretung 
In Vertretung k Pfeffer. 


v. Sal piu s. i 


2. Zur Anmeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeitraum vom 1. 


Januar bis Ende Dezember 1844, an folgende Kaffen: 
1. die Kaffe des Iſten Bataillons Aten Jufanterie-Regiments, incluſive der demſelben 
eeinverleibten Negiments:Deconomie Kaffe, 
2. des 2ten Bataillons Aren Infanterie-Regiments, incl. der demſelben 
attachirten Straf⸗Abtheilung, ö 23 
8 Füſilier⸗Bataillons Aten Infanterie-Regiments, - 


d einverleibten Regiments: Deconomie- Kaffe, 
2 Aten Bataillons Sten Jufanterie-Regiments, 

Se Fuüſilier⸗Bataillons 5ten Infanterie-Regiments, 
N Ee Iſten Bataillons 33ſten Infanterie⸗Regiments, incl. der demſel⸗ 

ben einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und der demſelben 

attachirten Straf⸗Abtheilung, 
83. „Aten Bataillens 33ſten Jufanterie⸗Regiments, 
We e  Ufep kombinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der demſelben atta⸗ 
93 chirten Straf⸗Abtheilung, 


8. ö 
4 e (fen Bataillons Sten e incl. der demſelben 
5. 


10ũ » ten Küraſſier⸗Regiments, 

11. iſten (Leib) Huſaten⸗Regiments, EE 
12. der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 
13. der Handwerker⸗Kompagnie Iſter Artillerie ⸗Brigade, 
14, ie e Iften Pionier Abtheilung, - 

ib. +» + 


„Aten Invaliden⸗Kompagnie, 


D * 
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16. die Kaſſe des ten Bataiſlons (Graudenz) Iſten Garde Landwehr⸗Regiments, 


17. 


„ „ w 


+ 
“ 
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„ iſten Bataillons (Conitz) 21ſten Provinzial⸗Landwehr⸗Regiments, 
di 


». 3ten Bataillons (Graudenz) Aten Provinzial dito ito 
üſten Bataillons (Danzig) Gren Provinzial dito dito 

„ ten Bataillons (Marienburg) Aren Provinzial dito dits 

„ Aren Bataillons (Pr. Stargardt) öten Provinzial dito dito 

der Aten Diviſions⸗Schule, \ 


des Kadettenhauſes zu Cum, 
der Artillerie-Werkſtätte zu Danzig, 
des Artillerie-Depots zu Danzig, 
„ Artillerie⸗Depots zu Graudenz, 
e P e Thorn, 
der polniſchen Arbeiser-Abtheilung zu Graudenz, 
des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 
» allgemeinen Garniſon⸗Lazareths zu Danzig, 
G taudenz, 
IS dng „Thorn, 
Garniſon⸗Lazareths zu Conitz, - 
e D Rieſenburg, 
S Dt. Eylau, 
7 Elbing, f 
8 KR Pr. Stargardt, — 
e e = Mofenbeig, , l 
Proviantamts zu Danzig, incl. der Reſerve⸗Magazin⸗Rendantut 
: zu Marienburg, 
e n 7 md. der Magazin⸗Rendautur zu 
Ce ewe, e 
des Proviantamts zu Thorn, 
der Garniſon⸗Verwaltung zu Danzig, 
⸗Garniſon-Verwaltung zu Weichſelmünde, 


H 


* 

D 

D 

D 

@ D 
D 

= 
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. e e der Feſtung Graudenz, 

S e f zu Thorn, 2 
der magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Biſchofswerder, 
` 02 S SE „Dt. Eylau, 

e Nee b „Fteiſtadt, 

` e ET . e Gtaudenz, 

e 5 3 . ` Konitz 3 ? 
V 5 e . „Marienwerder, 

` . e Le Marienburg, 

$ e # $ 3 Mewe, 

e D P D Ss Elbing, 

PS * . e s Neuenburg, 


Rieſenburg, 
() 


— 
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57. die Kaffe der magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltung zu Rosenberg, 
* D H EE EE Ern { sit! d EM CS Pt. Stargardt, 
"eer „Königlichen Garniſon⸗ Schule zu Grawdenz, 
60. Fedſtungsbau⸗Kaſſe zu Danzig, 
4 x s e = Graudenz, 
2.5 Ze e" We „Thorn, e 
iſt auf den Antrag der Königl. Intendantur des erſten Armee⸗Corps ein Termin auf 
den 30. Juli dieſes Jahres, Vormittags 10 Uhr, 
ver dem ernannten Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Mix im hieſigen 
Oberlandesgerichts-Gebäude anberaumt worden, zu welchem die unbekannten Gläubiger 
der gedachten Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß bei ihrem 
Nichterfcheinen fie des Anſpruchs an die Kaſſen verluſtig gehen und nur an die 
Perſon derjenigen, mit welcher ſie kontrahirt haben, werden gewieſen werden. 
Marienwerder, den 26. März 1845. 
S Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts. 
3. Bei nächſtentſtehendem Brandfeuer kommt an die I. Abtheilung des 
Bürgerlöſchcorps die Reihe bei der Brandſtelle und an die II. Abtheilung 
auf ihren Sammelplatz zu erſcheinen. 
Danzig, den 21. Juli 1845. 
Die Feuer⸗Deputation. 
:: w rr 
4. In Folge Auftrages des Königl. Oberlandes⸗ Gerichts ⸗Eivilſenats zu Mas 
rienwerder werde ich e RE: * 
am 9. Auguſt er, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Hofe vor dem Geſchäftslocale des Königl. Landgerichts hierſelbſt 2 Ochſen 
und eine gelbe Stute nebſt Füllen an den Meiftbietenden verkaufen, wozu ich Kauf⸗ 
luſtige hierdurch einlade. * 
Neuſtadt, am 11. Juli 1845. 
Der Königl. Kreis⸗Juſtiz Rath des Neuſtädtſchen Kreiſes. 
N : Willenbücher. 
5. Mittwoch, den 20. Auguſt e., von Vormittags um 9 Uhr ab, ſollen in 
unſerm Gerichtsgebäude, Fleiſcherſttraße No. 9. verſchiedene Sachen, als; ein aſtro⸗ 
nomiſches Fernrohr, Watten, Bouteillen, Kleider, Stubenuhren, Meubeln, worun⸗ 
ter ein Sopha, Rohrſtühle, drei große Spiegel, ferner an Material⸗-Waaren 123 H 
Rollen⸗Portorico, Varinas⸗Kanaſter, blaue Stärke, Farbe, ein Klapphorn, und 
75 Paar Stiefeln p. p. öffentlich gegen gleich baare Bezahlung von unſerm Auc⸗ 
tions⸗Commiſſarius Altroggen, an den Meiftbietenden verkauft werden. 
i Elbing, den 18. Juli 1845. 
Königl. Land- und Stadrgericht. 


Entbindung en. 
6. Die Entbindung ſeiner lieben Frau von einem geſunden Mädchen, zeigt, 
anſtatt beſonderer Meldung, an Wolff, Gewehr⸗Reviſor. 
Danzig, den 20. Juli 1845. . f e 


> € 


# 


— 
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7. Die geſtern früh 243 Uhr erfolgte ſchwere jedoch glückliche Entbindung 


ſeiner lieben Frau geb. Röll von einem geſunden Knaben, zeigt ergebenſt an 
Danzig, den 21. Juli 1845. i Cederholm, 


i Lieut. im 4. FR. 

0 Die am 20. d. M., Nachmittags 5 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung 
meiner lieben Frau geb. Zimmermann, von einem gefunden Mädchen, zeige ich in 
Stelle beſonderer Meldung, meinen Freunden und Bekannten ergebenſt an. 


Danzig, den 21. Juli 1845. Mie rau. 
VerlodDb ungen. 
9. Als Verlobte empfehlen ſich: L. Stein aus Königsberg, 
Danzig, den 20. Juli 1845. Bertha Becker. 
10. Als Verlobte empfehlen ſich: Emilie Friederike Romey, 
Danzig, den 20. Juli 1845. Leopold Splittgarb. 
11. Die Verlobung meiner älteſten Tochter Rebecka, mit dem Kaufmann 


Dem S. L. Seelig aus Königsberg, beehre ich mich meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten hiedurch ergebenſt anzuzeigen. e 
Danzig, am 21. Zuli 1845. Als Verlobte empfehlen ſich: 

a Rebecka Pollack, 
E S. L. Seelig. 
. ` 
ee 
P Nach der testamentarischen Verfügung meines verstorbenen 


Vaters J. G. Amort ist mir die Fortsetzung seiner Handlung übertragen, 
und ehre ich das Andenken desselben gerne, indem ich mich der Aus- d 
führung dieser Verfügung bereitwillig unterzogen, und die fernere Lei- 
tung des Geschäfts unter der bisherigen Firma von 


G. Amort 
bereits übernommen habe. — Die mir zu Gebote stehenden Fonds sind 
dr für die yon mir beabsichtigten Geschäfte ausreichend, um diese in der A 
9 erforderliehen Ausdehnung betreiben, und jeden meiner geneigten Kan: 
Ai den zur völligen Zufriedenheit bedienen zu können. — Daher erlaube " 
ich mir, mich für dies Unternehmen hiemit angelegentlichst den bis- 3 
herigen Geschäftsfreunden, so wie allen zu empfehlen, welche mich % 
mit Ihren geneigten Aufträgen zu beehren die @ewogenheit haben 
wollen, indem ich Sie der sorgfältigsten Ausführung versichere. 
Danzig, den 22, Juli 1845. S Herrm, Amo rt 7 
EE EE EE SE 
13. Auf einem Gute 3 Ser Danzig, ſtehen 300 Klafter Fichtenholz 
(halb Knüppel halb Kloben), zu mäßigen Preſſen zum Verkauf. Auch iſt zur 
Stelle Gelegenheit es zu Kohlen zu ſchwelen, und für Entſchädigung abfahren zu 
leſſen. Nähere Auskunft ertheilt Herr Kiein in den 3 Mohren Holzgaſſe. 
14. Eine Mitbewohnerin wird geſucht Rambaum No. 1233. unten. 


— 
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15. Donnerſtag, den 24. d. M., Abends 6 Uhr, 
wird der hieſige Maͤßigkeits⸗Verein auf dem Kirch⸗ 
hofe zum heil. Leichnam ſein Jahresfeſt feiern. Die Predigt wird Herr Prediger 
Dr. Kahle halten, den Jahresbericht wird Herr Pred. Karmann vorleſen. Zu den 
Geſängen wird das hieſige Geſangbuch benutzt werden. Da der Verein ſeit feinem 
Entſtehen ſich eines ſteten Wachsthums zu erfreuen gehabt hat, fo hofft derſelbe, 
daß auch dieſe kirchliche Feier beitragen wird, um für eine gute, für das Wohl e 
vieler Unglücklichen nothwendige Sache noch mehr Theilnahme zu erwecken. Der 
unterzeichnete Vorſtand fühlt ſich daher gedrungen, alle wohlwollenden Menſcheufteunde 
zu dieſer Feier einzuladen. Die Collecte it zum Beſten des Vereins. f 

Der Vorſtand des Danziger Mäßigkeits⸗Vereins. 
16 Für die bei der in dieſen Tagen abgehaltenen jährlichen Hans⸗Collecte ge⸗ 
ſpendeten Gaben, ſagen wir allen gütigen Wohlthätern unſern beſten Dank. Inſon⸗ 
derheit danken wir dem unbekannten wohlthätigen Geber, von welchem ſich ein dop⸗ 
pelter Friedrichsd'or in dieſer Collecte vorfand. Möge ihm dieſe reiche Gabe reich⸗ 
licher vergolten werden. ; 
Danzig, am 22. Juli 1845. i N 
Die Vorſteher des Spend⸗ und Waiſenhauſes. 
Gottel. Schönbeck. Kendziotr. 

1 S Meinen hochgeehrten Kunden zeige ich ergebenft an, daß ich 
meine Schneiderarbeiten fortſetzen und fie ferner prompt und reell zu ſoliden Prei⸗ 
fen liefern werde, und bitte ich ein hochedles Publifum um gütigen Zuſpruch. 
Auch können Damen, welche das Zuſchneiden in zwei bis drei Monaten oder die 
ganze Damen ⸗Schneiderarbeit in einem Jahre gegen ein mäßiges Honorar gründlich 
erlernen wollen, in den Mittags ſtunden von 12 bis 2 Uhr bei mir ſich gefälligſt 
melden. ‚ 
Vetehelichte Brämer geborne A. H. Dirſchauer, 
S Be, Töpfergaſſe Ro. 21. 
18. Für die bedrängte Bürger⸗Familie (. Intellig.⸗Bl. v. 12. d.) find von 
edein Menſchenfreunden eingeſandt; a) bei Herrn Krumbügel 1) von Herrn Kloſe 
5 ttl., 2) Ungenannt 5 fgr., 3) Herrn Prediger Deljchläger 15 tor, b) bei Unter. 
zeichnetem 1) von Ungenannten 1 ot, 215 gr., 1 rtl, 10 Ier, 10 fgr., 10 ſar, 5 
(ot, 5 at, 5 ſgr., 20 ige, 20 ſgr., 2) Fils. Lg. 1 il, fol C. K. Gär, Hr. 
Sehr 1 rtl, Hr. J. J. K. 1 rtl., Igfr. E. Springer I rtl., Hr. Bäcker C. 1 rtl., 
C. S. H Vitl., Lt. B. 10 for C. I rtl. J. 10 fra G. R. 5 ſgr., M. F. 10 for. 
Gott lohne es den Wohlthätern und mache auch andere Herzen geneigt zur weitern 
Durchhilfe der leidenden Familie. 8 GER Dr. Kniewet. 
19, ——— Mittwoch, den 23. Juli 18453, 
Gartenconcerk und Tanz in der Reſſource Einigkeit. Bei ungünftiger Witterung 
den nächſtfolgenden Tag. Anfang 5 Uhr Nachmittag: f 
a 5 Der Vorſtand. 
20, Das Haus Peterſiliengaſſe No. 1483. iſt aus freier Hand zu verkaufen. 
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21. Die Eigenthümer der, bei mir ge Kr Geſuche und Zeugniffe wegen 


der, jetzt beſetzten, Hofmeiſter Stelle an unſerm Hospital, fordere ich hiedurch auf 


u Hendewerk, d. 3. verwaltender Vorſteher zu St. Jacob. 
22 Strohhuͤte jeder Art werden fortwährend zur Wäſche angenommen und 
auf flanzöſiſche Art gebleicht in der Berliner Strohhut⸗Waſch⸗ 
Anſtalt Glockenthor⸗ und Laternengaſſen⸗Ecke bei 
| „ Li. Ewald aus Berlin. 
23. Ein Rapp⸗Englaͤnder, Wagenpferd, wird zu kaufen geſucht Lang⸗ 
24. wo Hondlungs⸗Gehülft welcher in mehreren Branchen bewandert iſt, wünſcht 


recht bald beſchäftigt zu werden. Näheres Intelligenz-Comtoir Adreſſe Litt F. P. 
- Alle Arten Damenkleider, werden nach der neueſten Mode bil⸗ 


dieſelben wieder gefälligſt in Empfang nehmen zu wollen. 


ep, lig verfertigt am altſtädtſchen Graben No. 427. 

26. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat Tiſchler zu werden, kann ſich 
melden Goldſchmiedegaſſe No. 1092. ; 

27. Ein erfahrener Oeconom, der die Braus und Brennerei gründlich verſteht 


und darüber genügende Zeugniffe aufweiſen kann, ſucht ſofort ein Unter dommen. 
Das Nähere un Intelligenz⸗Comtoir. Ge 
28. Hundegaſſe No. 331. find 2 Satz herrſchaftliche Betten zu vermiethen. 


29. Ein kleines ganz neu aufgebautes Haus mit zwei Wohnungen, ſteht zum 1 


Verkauf Rechtſtadt. Nähere Auskunft Hintergaſſe No. 228. S 

30 Ein Burſche für das Material-Gefchäft, am liebſten vom Lande, wird 
geſucht. Das Nähere Legenthor No. 332. e 

31. Hauben, Bänder, Tücher und Hüte werden billig gewaſchen, erneut und 
Neue verfertigt, Heil. Geiſtgaſſe 939. parterre. Auch können daſelbſt junge Mäd⸗ 
chen das Schneidern billig erlernen. N a d 
32 In der Nähe Danzigs iſt ein ſeidener Sonnenſchirm gefunden worden und 
kann derſelbe Ohra am Schönfeldſchen Wege No. 27. in Empf. genommen werd. 
33. Eine Amme wird verlangt Langenmarkt No. 429. - 
— —— a —— — — — 


E E E een EE 

34, Fleiſchergaſſe No. 152. ift 1 Hangeftube mit Meubeln gleich zu vermiethen 
35. Ein großes Zimmer, parterre, nebſt Haus raum und eigener Hausthür kann 
ſofort oder zum Dominik vermiethet werden bei 

a EN W. Kretzig, Frauengaſſe No. 830. 
36. Tiſchlergaſſe No. 623. in dem neu ausgebauten Hauſe iſt die Belle⸗Etage 
beſtehend aus einem Saale, einer Hinter⸗ und einer Nebenſtube nebſt Küche und 
Boden, und die Ober⸗Etage, beſtehend aus einer Vorder⸗, einer Hinter: und 2 Ne⸗ 
benſtuben, auch mit Küche und Boden, zuſammen wie auch getheilt, zu vermiethen. 
37." Glockenthor No. 1958. ift eine Stube zu Michaeli zu vermiethen. 


— 
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38. Hundegaſſe No. 251. iſt eine meublirte Hangeſtube nebſt Yufartung zum 


1. Auguſt oder auch ſofort zu vermiethen. 


39. Kalkgaſſe am Jacobsthor No. 904. find 2 Stuben nebſt Küche und Bo⸗ 
den mit und ohne Meubeln zu vermiethen. Ze 
40. Goldſchmiedegaſſe No. 1094. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
41. Poggenpfuhl No. 180. ſind 2 Stuben mit Meubeln an einz. Herren z. v. 
42. Breirgaſſe No. 1205. iſt 1 meublitter Saal zum 1. Auguſt zu vermiethen. 
Ar Sa eg E 
43. Nutzhol zer. 5 
"Freitag, den 1. Augufi d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf dem sub 
No. 1527,28. an der kleinen Tobiasgaſſe gelegenen Hofe circa 300 Stück birkene, 
büchene und eichene Bohlen, ſowie auch birkene Halbhölzer, auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen öffentlich verſteigern. Eine angemeſſene Zahlungsftiſt ſoll ſicheren und dekaun⸗ 
ten Käufern bewilligt und im Termine bekannt gemacht werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


* 


A - 
44. Montag, den 4. Auguſt, ſollen in der adel. Gr. Paglauer Forſt circa 160 


eplättete eichene Nutzhölzer gegen gleich baate Bezahlung öffentlich an den Meiſt⸗ 
Bistenden verkauft werden. 8 
Gr. Paglau bei Schöneck. 


45. Durch neue Sendungen iſt das Handſchuh⸗Lager auf das zei 
haltigſte aſſortitt, welche zu den billigen Preifen, fuͤr Damen a Paar 


7%, für Herren 12% Sgr. sis auf die feine Gan, welche 
ich meinen geehtten Gönnern beftens empfehle; ferner Hals⸗ und Taſchentücher, 
Schlipſe, Shawls, Hals binden, Chemiſetts, Hoſenträger, zu den billigſten feſten 
Preiſen. Joh. Rieſer aus Tyrol, Langgaſſe No. 59. 

46. Das Lager von Emanuels ausgezeichneten Metall⸗Schreib⸗Fe⸗ 


dern „ habe ich im Depot dei Herrn J. E. Neumann, Langgaſſe No. 534. a. 
wieder vollſtändig ſortirt und bemerke zugleich, daß ich dieſen Dominik diesmal nicht 
wieder beſuchen werde. n E. Auſtrich aus Paris. 


47. Eine ſchone Auswahl der neueſten coul. Baräége⸗ und we ißen 
Mouſſelin de Laine⸗Umſchlagetuͤcher, desgl. Shawls, 


d 
empfing Auguſt Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


48. Ein großes nußbaumenes wohlerhaltenes Kleiderſpind, Meiſterſtück, im 


Auctions⸗Lokale in der Holzgaſſe aufgeſetzt, iſt aus Deier Hand zu verkaufen. Das 
Nähere Aten Damm No. 1535. l 
Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 168. Dienftag, den 22. Juli 1845. 
a . 2 EE 


Ae. e d 
E 
. Meine perſonlich in Frankf. a. O. Meile & 
eingekauften Waaren, habe ich bereits erhalten, und erlaube mir ſelbige hie⸗ de 
durch ergebenſt zu empfehlen: Glacee⸗Handſchuhe für Damen, Herren und 28 
Kinder, gut und billig, ſo auch in Halbſeide und Baumwolle. Eine große 32 
Auswahl couleurter u. ſchwarzer ſchwerer ſeidener Franzen, in verſchiedenen SL 
Breiten, mit und ohne klare Borte, ſchwarz ſeidne auch ſchw. und weiß X 
baumw. Spitzen, ferner: eine Auswahl Damen- und Kinderſtrümpfe, desg. A 
Häubchen, Gardinen, Franzen und Quaſten in weiß und couleurt, Wachs⸗ = 
tafft zu Badehauben u. d. g., Cbemiſets, Böffchen u. Manfchgtren, elaſtiſche & 
Strümpfbänder, gr. u. kl. Börſenruige u. Bommeln, mit u. ohne Stäbchen 3% 
in Stahl u. Bronce, Geldbörſen, wollene Kinderſchuhe, Kindergürtel, Gum: ZS 
mi⸗Hoſenträget für Herren und Kinder, hübſche Uhrſchnüre, Schürzen⸗, Tuch⸗ ZS 
u Kleider⸗Cordons, Waſch⸗, Tafel: u. Fenſterſchwämme, außer dem noch 28 
viele ſich zu verſchiedenen Zwecken eignende, zu meinem Fache gehörigen Ar: 8 
titel, ſammtlich zu recht billigen Preiſen, empfeble ich und bitte um gütis ve 
KN gen Zuſpeuch. 3 e = 8 Fiſcheuber M 17 
3 OG v. Kampen, Fiſcherthor No. 131. * 
E 
50. Erſte Sorte Talg⸗Korn⸗Seife von [chöner grüner arbe, dabei feſt und ſehr 
bunt empfiehlt N ` F. W. Gomm, 

51. Die 6 Linden vor dem Haufe Nengarten No. 523, ſellen dort weggeſchafft 
werden und ſtehen daher zum Verkauf; — ebenſo auch diverſe Meubeln, Kupfer⸗ 
ſtiche, Küchengeräthe und eine große Auswahl ven Fenſtern. f 


52. Ein edles Pferd, braune Stute, 5 Fuß 2 Zoll hoch, ſanber geritten, 
militaitftomm / ſteht zum Verkauf im Rähm No. 1504.) — auch iſt daſelbſt ein 


Arbeitspf erd, gaeichfaus braune Stute, DrÉ Zu haben. 


Sachen zu verkaufen aufferhald Danjis. 
Immobilie oder undewegliche Sachen. 
53. Notbwendiger Verkauf Ke 
SE Königliches Zant, und Stadtgericht zu Schöneck. 
Den 6. Juli 1645. ö 
Die Eibpachtsgerechtigkeit auf dem Grundstück Strugga No. 1., den Geſchwi⸗ 
ſtern Stephan gehörig, deren Werth, ohne Berückſichtigung des Canons, von 12 
Thlr. 24 Sgr. 6 Dt, auf 1300 The. 15 Sgr. und nach Abzug des Werths des 
n „ 


* 
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Canons, dieſer durch 25 kapitaliſirt, auf 1009 Thlr. 28 Sgr. 4 Pf., dagegen durch 
20 kapitaliſirt, auf 1074 Thlr. 1 Sgr. 8 Pf. ermittelt iſt, ſoll in termino 
\ den 29. October a. e, von Vormittags 11 Uhr ab, 
ſubhaſtirt werden. Taxe, Hypothekenſchein und Bedingungen find in unſerer eat: 
ſtratur einzuſehen. 


Edietal⸗Citationen. 
54. In dem über den Nachlaß des am 29. Auguſt 1844 zu Danzig verſtorbe⸗ 
nen Premier⸗Lieutenauts der Iften Artillerie-Brigade Emil Herrlich mittelſt Verfügung 
vom heutigen Tage eröffneten Concurs-Prozeß iſt ein General⸗Liquidatlons⸗Termin auf 
; den 20. September d. J., Vormittags um 11 Uhr, , 
vor dem Herrn Oberlandes-Gerichts⸗Referendarius Mir hieſelbſt angeſetzt worden, 
zu welchem die unbekannten Gläubiger des Lieutenant Herrlichſchen Nachlaſſes zur 
vollſtändigen Augabe und Beſcheinigung ihrer Forderungen unter der Verwarnung 
hierdurch vorgeladen werden, daß jeder Ausbleibende mit ſeiner Forderung präcludirt 
und ihm damit gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird aufer⸗ 
legt werden. ; i 
Marienwerder, den 31. Mai 1845 
d Civil⸗Senat des Königlichen Ober-Landesgerichts. 
55. A n ET Eat ECH ES 
In dem Hypothekenbuche des Grundſtücks Thyman No. 7. Gerben Rubr. III. 
No. 2. noch 50 THir. als der Reſt des urfprünglich mit 66 Thlr. 20 Gr. für die 
Catharina Gladykowska, verehelicht geweſene Deptulska, eingetragenen mütterlichen 
Erbtheils ingroſſirt. Dieſe 50 Thlr. hat die Catharina Globykowska und deren 
Ehemann Johann Deptulsky in der vor dem Patrimonial⸗Gericht der Probſtei Me⸗ 
we am 22. October 1822 aufgenommenen Ceſſion dem Johann Kubowsky abge⸗ 
3 Das über dieſe Ceſſion ertheilte Zweigdokument, beſtehend in einer beglaub⸗ 
ten Abſchrift, f Sc 
1) des Erbreceſſes über den Nachlaß der Eliſabeth Gladykowska geb. Gobinsfa 
vom 9. Jali 1312, e 
2) des Hypothekenſcheins in vim recognitionis der gefchehenen Eintragung des 
mütterlichen Erbtheils von resp. 55 Thlr. 30 gr. für die Agneta, C6 Thlr. 
60 gr. für die Catharina, 66 Thlr. 60 gr. für den Joſeph und 66 Thlr. 60 
gr. nebſt 16 Thlr. 60 gr. Zulage für die Adoſia Gladykowska vom 13. Juli 
1824, 
iſt verloren gegangen, und werden daher alle diejenigen, welche an jene Poſt und 
das darüber ausgeſtellte Zweigdocument als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtige Briefs-Inhaber Auſprüche zu machen haben, aufgefordert, dieſe fpäteftens 
bis zum Termin a 8 
den 3. November, Vormittags 10 Uhr, 
hieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anzumelden; widrigenfalls ſie mit ihren An⸗ 
ſprüchen werden präcludirt und das obenbezeichnete Zwelgdocument wird amortiſirt 
werden. . 
` Siem: den 5. Juli 1845. | 
Königliches Lands und Stadtgericht. 
— — — — — 


